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Elektronisches Patientendossier 
Provisorische Sistierung, um den Datenschutz zu gewährleisten 

(IVS).- Das Gesundheitsdepartement hat die Einschreibung sowie den Zugang zum 
elektronischen Patientendossier provisorisch sistiert. Diese Sistierung erfolgte wegen 
vermuteten Sicherheitslücken beim Datenschutz und bleibt bestehen, bis die Zweifel 
beseitigt sind. Um die Situation schnellstmöglich zu klären, arbeitet das 
Gesundheitsdepartement eng mit der kantonalen Behörde für Öffentlichkeit und 
Datenschutz zusammen.  

Das Gesundheitsdepartement will in Zusammenarbeit mit der kantonalen Behörde für 
Öffentlichkeit und Datenschutz so schnell wie möglich allfällige Sicherheitslücken im Zugang 
zum elektronischen Patientendossier prüfen. Gegebenenfalls wird das Departement 
Massnahmen ergreifen, damit die Plattform die notwendigen Sicherheitsgarantien aufweist. 
2013 und 2015 wurden bereits ausführliche Tests von einer spezialisierten Firma im Auftrag 
des Vorstands von Infomed durchgeführt. 

Patientenrechte 

Mit der Schaffung des elektronischen Patientendossiers (Projekt Infomed) wurde die dritte 
Phase des Gesundheitsinformationssystems erreicht. Das System ist unbestritten ein wichtiges 
Instrument für das Gesundheitswesen. Es wurde mit Hilfe der Ecole polytechnique fédérale in 
Lausanne (EPFL) umgesetzt. Das elektronische Patientendossier erleichtert den 
Informationsaustausch zwischen den Leistungserbringern (Spitäler, Pflegeheime, sozial-
medizinische Zentren), verringert medizinische Fehler sowie unnötige Untersuchungen. Es 
wurde im Wallis von eHealth Suisse mit einem Label gekennzeichnet. 

Die Umsetzung des elektronischen Patientendossiers begann 2010 unter der Leitung des 
Vorstandes mit elf vom Staatsrat ernannten Mitgliedern. Die Mitglieder bekleideten 
verschiedene Ämter. So zählten Vertreter des Kantons, der EPFL, des Walliser Ärzteverbands, 
des Berufsverbands der Walliser Hausärzte, des Gesundheitsobservatoriums Wallis, des 
Walliser Apothekervereins und des Spital Wallis zu den Mitgliedern. Der Vorstand des Projekts 
hat einen Rechtsexperten beauftragt, die Umsetzung des elektronischen Patientendossiers im 
Hinblick auf die Wahrung der Patientenrechte und den Datenschutz zu überwachen. Wie es im 
Gesetz über die Information der Öffentlichkeit, um den Datenschutz und die Archivierung 
vorgesehen ist, wurde 2013 die ehemalige kantonale Datenschutzbeauftragte über die Datei 
Infomed in Kenntnis gesetzt.  

Das Departement setzt alles daran, um ein sicheres kantonales Informatiksystem von guter 
Qualität zu haben, das den Bedürfnissen und Erwartungen der Bevölkerung entspricht. 
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